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Bericht - Besuch Brünig Indoor 15.10.2023 

 
Was an der GV 2023 durch Eugen in den Raum gestellt wurde, konnte am Sonntag, 15. Oktober 2023, 
in die Realität umgesetzt werden…. Die FSG Scherz - Schinznach-Bad besucht die unterirdische 
Schiessanlage, Brünig Indoor, mit acht Mitgliedern. 
 
Gestartet wurde um 08:00 Uhr mit zwei Fahrzeugen ab dem Badi Parkplatz Schinznach. Werni fuhr 
direkt ab Wohnort und nutzte den kleinen Vorsprung um als Erster die Kafimaschine im Brünig 
Indoor zu testen. 
Die von Eugen errechnete Reisezeit reichte perfekt, um allen angereisten einen ersten Kafi, heissi 
Schoggi und das obligate Gipfeli zu gönnen. Gestaffelt meldeten wir uns am Empfang, wo bereits die 
im Vorfeld online bestellte Brünig Indoor Karte, auf uns wartete. Da sich der Besucheransturm grad 
in Grenzen hielt, lösten wir auch gleich noch den Scoring Stich für den Nachmittag. 
 
Um 10:15 Uhr galt es dann ernst und wir wurden durch einen Mitarbeiter vom Brünig Indoor zur 
geführten Besichtigung übernommen. 

Der geschichtliche Hintergrund, vergangene 
und aktuelle Bautätigkeiten, das Konzept, 
Aktivitäten, Veranstaltungen, Schulungen, 
Kurse, Brandbekämpfung mit Fahrzeugen im 
Tunnel, Sprengkurse, Tunnelbohrkurse, 
Testen von Bohrmaterial und nicht zuletzt 
natürlich auch der Gastrobereich und das 
Kernstück, die vielen unterschiedlichen 
Schiessanlagen, wurden uns auf spannende 
Weise näher gebracht. 
Diverse Fragen unsererseits konnten 
kompetent beantwortet werden und die 
vielen Gänge brachten immer wieder neue 
Überraschungen zum Vorschein. 

 
Als alles geklärt war, wir schon fast zu Mineuren ausgebildet, überkam uns ein Hungergefühl 
welches, um 11:45 Uhr im integrierten Restaurant «Cantina Caverna», gestillt werden musste. 
Gespiesen wurde fürstlich und die Küche ist wärmstens zu empfehlen. 
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Abgerundet mit einem feinen Kafi folgte, im Anschluss um 14:00 Uhr, der letzte und auch gleich 
wichtigste Punkt auf unserem Tagesprogramm: Der Scoring Stich. 

Um die uns zugeteilte mittlere Reihe Scheiben auf der 300 Meter Anlage zu erreichen, begaben wir 
uns in den ersten Stock. Nach einer kurzen Instruktion konnten wir die Trefferanzeige selber 
bedienen und schon befanden sich ein Stockwerk mit fünf Scheiben, für eine Stunde, in unserer 
Obhut. 

Das Programm bestand aus 
2 Schuss Probe, 10 Schuss 
Einzel und 5 Schuss Serie 
auf die Scheibe A10. 
Geschossen wurde «fast» 
wie Weltmeister und keiner 
konnte, bei Ausreissern, 
dem Wind die Schuld in die 
Schuhe schieben.  
Dank zwei Spendern reichte 

die Munition zum Abschluss für einen kleinen, 
zusätzlichen Wettkampf unter den drei jüngsten 
Anwesenden. Die Resultate sind den drei 
Teilnehmern und der Redaktion bekannt. 
Um 15:00 Uhr war der Spass leider bereits wieder zu Ende und wir machten uns auf die Heimreise. 
Natürlich mit einem kleinen Zwischenhalt beim Rastplatz Neuenkirch, wo sich dann, nach einem 
letzten Kafi, unsere Wege definitiv trennten. 
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Allen Teilnehmern und dem Organisator ein grosses Dankeschön für diesen gelungenen Tag. 
 
Der Aktuar 


